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Nachhaltiges Hundezubehör

Hundehalsband

1. Schritt – Ausmessen
Als ersten Schritt misst du deine drei Seile aus und 

schneidest sie der entsprechenden Länge zu. Es 

werden ca. 8 cm je 1 cm Halsumfang deines Hundes 

benötigt. Am besten probierst du während des Flech-

tens das Halsband immer wieder an deinem Hund 

aus, um zu sehen wann du die richtige Passform 

erreicht hast.

Noch ein Tipp: Veröde die beiden Enden der Seile vor 

dem Flechten, damit dir das Durchfädeln leichter 

fällt.

Dir sind übliche Halsbänder zu langweilig, 
oder in deinen gewünschten Farben nicht 
vorhanden? Du möchtest etwas Einmaliges, 
ein Unikat, für deinen Hund erstellen? Dann 
bist du hier genau richtig! Wir zeigen dir, 
wie du ganz einfach und vor allem schnell 
ein Hundehalsband selbst basteln kannst.

Für das Halsband benötigst du die oben 
genannten Materialen. Bei den Seilen haben 
wir uns für Paracord 550 entschieden, da 
dieser besonders langlebig und robust ist. Er 
hat zudem eine sehr hohe Belastbarkeit, was 
umso wichtiger ist, je größer und schwerer 
dein Hund ist.  Bei der Anzahl der Farben 
gibt es im Internet eine riesige Auswahl. Für 
das Halsband empfehlen wir dir drei ver-
schiede Farben zu verwenden, damit dir das 
Zurückfl echten leichter fällt. Sollten noch 
Seilreste übrigbleiben, kannst du daraus bei-
spielsweise ein Armband oder Fußband für 
dich selbst kreieren.

Auch die Karabiner und O-Ringe gibt es in 
den verschiedensten Farben. Da bietet es 
sich an, gleich mehrere Hundehalsbänder zu 
basteln. 

Zeitfaktor: ca. 30 min

Kosten: 10-20 €

Material:
• Seile (verschiedene Farben)
• Karabiner
• O-Ring
• Schere
• Maßband
• Klebeband
• Feuerzeug
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2. Schritt – Flechten
Zuerst befestigst du den Karabiner mit dem Klebe-

band auf dem Tisch, damit dieser an Ort und Stelle 

bleibt. Dann fädelst du alle Seile durch den Karabi-

ner, sodass alle Längen gleich lang sind. 

3. Schritt – Veröden
Schneide deine übrigen Seile so ab, dass nur noch ein kleines Stück übrigbleibt. Damit diese nicht ausfransen 

werden sie verödet. Halte dazu das Feuerzeug an die Enden und drücke sie anschließend mit der Schere gegen 

das Halsband, damit sie kleben bleiben und nicht mehr abstehen.

Fertig! So sehen unser fertigen Hundehalsbänder aus:

Anschließend fl echtest du die Seile 

immer abwechselnd links und rechts, 

den äußeren Strang über den mittleren 

Strang, und probierst zwischendurch 

das Band immer wieder an deinem 

Hund aus, um die richtige Passform zu 

ermitteln. Ist die gewünschte Länge 

erreicht, führst du die Enden durch den 

O-Ring.

Danach geht es wieder auf gleichem 

Weg zurück. Achte immer darauf, durch 

dieselbe Farbe zurück zu Flechten. 

Wieder oben angekommen fädelst du 

die Seile durch den Karabiner hindurch. 

Anschließend führst du sie ein letztes 

Mal durch die gleiche Farbe, damit die 

Seile nicht mehr verrutschen.


